
6,61 

5,06 

4,25 

- 6,00 

- 7,14 

Titelbereich 

Inhaltsbereich 

Fußzeile 

12,33 -12,33 Inhaltsbereich 

Abstandsangaben;  
Bitte einhalten (Bsp.: Titelbereich 6,61 – 5,06 / max. 2 Zeilen) 

Autonomes Fahren und  
vernetzte Mobilität 
Dr. Joachim Bühler | Geschäftsführendes Präsidiumsmitglied VdTÜV 

Dr. Bernhard Rohleder | Hauptgeschäftsführer Bitkom 

 

Berlin, 18. April 2018 



6,61 

5,06 

4,25 

- 6,00 

- 7,14 

Titelbereich 

Inhaltsbereich 

Fußzeile 

12,33 -12,33 Inhaltsbereich 

Abstandsangaben;  
Bitte einhalten (Bsp.: Titelbereich 6,61 – 5,06 / max. 2 Zeilen) 

Große Mehrheit hat bereits von autonomen Autos gehört 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research 

Wissen Sie, was mit dem Begriff Autonomes Fahren bzw. Autonome Autos gemeint ist? 

Ja 

Weiß nicht / k.A. 

Nein 

Definition: 
Man spricht vom 
»Autonomen Fahren«, 
wenn ein Auto von selbst 
fährt. Steuernde Eingriffe 
durch einen Fahrer, wie 
Lenken, Bremsen, Gas 
geben oder Blinken, sind 
durch das Zuschalten 
solcher autonomen 
Fahrfunktionen nicht 
mehr notwendig. 

89% 

10% 

1% 
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Drei Viertel wünschen sich zeitweise ein autonomes Fahrzeug 
In welchen Situationen wünschen Sie sich, dass das Auto autonom, d.h. selbständig fährt? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | Mehrfachnennungen möglich 

65% 

54% 

28% 

18% 

17% 

8% 

0% 20% 40% 60%

Beim Ein- und Ausparken

Im Stau

Im fließenden Verkehr
(Autobahn)

Im fließenden Verkehr
(Landstraße)

In kritischen
Verkehrssituationen,

um einen Unfall zu vermeiden

Während der gesamten FahrtWeiß nicht/k.A. 

In keiner 
Situation 

74% 

2% 

24% 
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68% 

63% 

52% 

52% 

42% 

37% 

35% 

32% 

9% 

Angst vor technischen
Problemen

Angst vor Hackern

Angst vor Datennutzung
durch Dritte

Unklare Rechtslage

Investitionen in
Infrastruktur

Spaß am Selbstfahren

Zu teuer

Traue Technik in
Gefahrensituation nicht

Es gibt keine Nachteile

Sicherheit und Umwelt vs. Angst vor Technik-Fehlern und Hackern 

60% 

43% 

29% 

27% 

26% 

26% 

8% 

27% 

Mehr Sicherheit für
Verkehrsteilnehmer

Geringerer Verbrauch

Weniger Unfälle

Geringere
Umweltbelastungen

Mehr Zeit für Fahrer

Mehr Fahrkomfort

Schneller ans Ziel

Es gibt keine Vorteile

Was spricht aus Ihrer Sicht für bzw. gegen selbstfahrende Autos? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | Mehrfachnennungen möglich 
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64% 

53% 

37% 

35% 

31% 

31% 

9% 

0% 20% 40% 60%

Berufspendler, die Fahrzeit nutzen
können

Ältere Menschen, die sich das Fahren
nicht mehr zutrauen

Menschen in Regionen ohne gute
ÖPNV-Anbindung

Fahren nach einem geselligen Abend

Menschen mit körperlichen
Einschränkungen

Menschen ohne Führerschein

Kinder und Jugendliche

Von selbstfahrenden Autos würden viele profitieren 
Welche Personengruppen hätten von selbstfahrenden Autos einen Nutzen?* 

sehen für mindestens eine 
Personengruppe einen 
hohen Nutzen durch 
selbstfahrende Autos 

97% 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | *Nennung »sehr hoher“ oder »eher hoher“ Nutzen 
Mehrfachnennungen möglich 
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Jeder Dritte könnte klassischen Autoherstellern untreu werden 
Bei welchem der folgenden Unternehmen würden Sie am ehesten ein autonomes Auto kaufen? 

Basis: Befragte, die sich vorstellen können, ein autonomes Auto zu kaufen  (n=818) | Quelle: Bitkom Research | 
Abweichung von 100 Prozent rundungsbedingt 

Klassische Autohersteller 
aus dem Ausland 

Klassische Autohersteller 
aus Deutschland 

Neue Autohersteller 
wie Tesla 

Weiß nicht / k.A. 

Digitalunternehmen 

36% 

18% 

30% 

14% 

3% 
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15% 

25% 

33% 

15% 

10% 

3% 

0% 20% 40%

Auch nicht
 in mehr als 25 Jahren

In 25 Jahren

In 20 Jahren

In 15 Jahren

In 10 Jahren

Weiß nicht/keine Angabe

Autonome Autos: Mehrheit rechnet mit Durchbruch in 20 Jahren 
Wann werden in Deutschland pro Jahr mehr selbstfahrende als herkömmliche Autos zugelassen? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research 

Spätestens in 
20 Jahren: 58% 
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Mobilität der Zukunft: Das eigene Auto verliert an Bedeutung 
Welche der Aussagen werden in den kommenden zehn Jahren zutreffen?* 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | *Aussagen »trifft voll und ganz zu« & »trifft eher zu« 

52% 
In Ballungsräumen 
nutzt die Mehrheit 
Car-Sharing und On-
Demand-Shuttles  

51% 
Mehrheit besitzt 
in Ballungs-
räumen kein 
Auto mehr 

49% 
Klassische 
Autohersteller 
verlieren deutlich 
Marktanteile 

48% 
Das eigene Auto 
ist kein 
Statussymbol 
mehr 
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Vernetzte Mobilität kann den Verkehr sicherer machen 
Welche der Aussagen werden in den kommenden zehn Jahren zutreffen?* 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | *Aussagen »trifft voll und ganz zu« & »trifft eher zu« 

Dank vernetzter Sicherheitssysteme 
wird es praktisch keine 

Verkehrstoten mehr geben. 

25% 
Dank vernetzter Sicherheitssysteme 
wird es deutlich weniger 
Verkehrsunfälle geben. 

50% 
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91% 

87% 

82% 

79% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Der Datenaustausch funktioniert
unterbrechungsfrei

Die verwendete Technologie ist
technisch ausgereift

Die verwendete Technologie ist
topaktuell

Die verwendete Technologie ist
gegen Angriffe von außen

abgesichert

Sicherheit ist den Bürgern bei der vernetzten Mobilität wichtig 
Welche der folgenden Aussagen mit Blick auf die Vernetzung von Fahrzeugen ist Ihnen wichtig?* 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | *Nennung »sehr wichtig“ oder »eher wichtig“ 
Mehrfachnennungen möglich 
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Überwältigende Mehrheit wünscht sich Sicherheitsprüfung 
Sollten Systeme von vernetzten Autos regelmäßig auf Datenschutz und -sicherheit geprüft werden? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research 

Ja, auf jeden Fall 

Weiß nicht / k.A. 

Eher ja 

Eher nein 

Nein, auf keinen Fall 

84% 

11% 

2% 

1% 

2% 
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31% 

45% 

22% 

2% 

0% 20% 40%

bis zu 10 Euro

bis zu 50 Euro

bis zu 100 Euro

mehr als 100 Euro

Große Zahlungsbereitschaft für Sicherheits-Checks 
Wären Sie bereit, für eine Prüfung auf Datenschutz und Datensicherheit Zusatzkosten zu tragen? 

Basis links: Alle Befragten, die ein Auto im Haushalt haben (n=1.007) | Basis rechts: Alle Befragten, die ein Auto im Haushalte 
haben und bereit wären Zusatzkosten zu tragen (n=636) | Quelle: Bitkom Research 

Weiß nicht/k. A. 

Nein, auf 
keinen Fall 

Eher nein 

Ja 

64% 

7% 
14% 

15% 
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83% 

Wie wichtig ist es Ihnen zu wissen, 
welche Daten bei der Nutzung eines 
vernetztes Autos generiert werden? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | Abweichungen von 100 Prozent sind rundungsbedingt 

Bürger interessieren sich für die Daten ihrer Autos 
Wie wichtig ist Ihnen das Wissen über Daten und deren Nutzung in vernetzten Autos? 

Eher wichtig 

Wie wichtig ist es Ihnen zu wissen, wer die 
Daten verwendet, die bei der Nutzung 

eines vernetzten Autos generiert werden? 

93% 

Weiß nicht/k.A. 

Eher wichtig 

Eher / sehr unwichtig  

Sehr wichtig 

Eher / sehr unwichtig  

Weiß nicht/k.A. 

Sehr wichtig 

73% 

20% 

5% 2% 

55% 
28% 

15% 
1% 
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69% 

57% 

28% 

2% 

3% 

0% 20% 40% 60%

Der Eigentümer des Autos

Der Fahrer

Der Gesetzgeber

Der Automobilhersteller

Weiß nicht / keine Angabe

Datenhoheit wird Eigentümern und Fahrern zugesprochen 
Wer sollte entscheiden, wer die in Ihrem vernetzten Auto generierten Daten nutzen darf? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | Mehrfachnennungen möglich 
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Zwei Drittel wünschen sich eine Black-Box im Auto 
Welcher der Aussagen stimmen Sie zu? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research | Mehrfachnennungen möglich 

Ich würde einer Speicherung und Weiter-
verwendung meiner Daten zu Fahrzeug, 
Fahrverhalten und Standort zustimmen, wenn… 

…damit ein gesellschaftlicher Nutzen 
verbunden ist, wie Umweltentlastung, 
besserer Verkehrsfluss oder Aufklärung 
von Straftaten. 

42% 

…damit ein individueller Nutzen 
einhergeht, wie individuelle Verkehrs-
meldungen, Routenvorschläge oder 
Parkplatzreservierung. 

27% 

69% 
In selbstfahrenden Autos sollte 

serienmäßig so wie in Flugzeugen 
eine Black-Box eingebaut werden, 

um bei Unfällen den Hergang 
nachvollziehen zu können. 

Ich bin grundsätzlich damit 
einverstanden, dass meine Daten 
gesammelt und weiterverwendet werden.  

15% 
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55% 

11% 

8% 

5% 

2% 

1% 

13% 

5% 

0% 20% 40% 60%

Unabhängige Prüforganisation wie
TÜV, Dekra

Automobilclubs wie ADAC, AvD

Staatliche Behörden wie
Kraftfahrtbundesamt

Automobilhersteller

Versicherungen

Digitalunternehmen

Keine dieser Organisationen

Weiß nicht/k.A.

Datenspeicherung: Prüforganisationen genießen größtes Vertrauen 
In wen hätten Sie das größte Vertrauen für den Betrieb einer digitalen Plattform zur Speicherung der 

in einem vernetzten Auto entstehenden Daten? 

Basis: Alle Befragten (n=1.238) | Quelle: Bitkom Research 
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VdTÜV: Politische Empfehlungen 

Internationale technische Regeln für autonome Fahrzeuge 
vereinbaren 1 

IT-Sicherheit und Datenschutz bei Typgenehmigung und 
Hauptuntersuchungen prüfen 2 

Standards für Black-Box in autonomen Autos festlegen 3 

Trustcenter – unabhängige Datentreuhänder – für 
Mobilitätsdaten einsetzen 4 
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